
Protokoll zur SK-Sitzung vom 06.04.16, 16:15 – 18:001

Leitung: Ute Bormann

Anwesende:
HLs: Ute Bormann
WiMis: Sabine Kuske, Tim Haga (Gast)
Studierende: Alexander Kurth, Arthur Niedzwiecki, Fabian Ulbrich (Stellvertreter, ab circa 17:30
anwesend)

Protokoll: Sabine Kuske

TOPs

1. Genehmigung des Protokolls vom 16.03.2016

2. Berichte

3. Erste Vorbereitung QM-Gespräch mit Rektorat (23.5.16)

4. Verschiedenes

5. Terminplanung

1. Genehmigung des Protokolls vom 16.03.16
Wird vertagt, da das Protokoll erst kurzfristig vorlag.

2. Berichte

• WINF-Schwerpunkt im Master Informatik
Ute hat ein Informationsblatt für einen WINF-Schwerpunkt im Master Informatik er-
stellt. Sie bittet um Rückmeldung. In dem Schriftstück sind Master-Veranstaltungen
mit einer gewissen Nähe zur Wirtschaftsinformatik genannt. In der Projektwahl können
in Absprache mit dem Projektbetreuer/ der Projektbetreuerin (sofern der/die betref-
fende Dozent*in zustimmt) Module aus dem FB 7 gewählt werden. In der freien
Wahl sollen Veranstaltungen aus dem WINF-Master-Schwerpunkt des FB 7 besucht
werden.

• Einblicke
Die Informationsveranstaltung Einblicke am 31.3.16 war dieses Jahr mit circa 17
TeilnehmerInnen nicht so gut besucht; in vorherigen Jahren waren rund 40 Personen
anwesend. Der Grund liegt vermutlich in der ungünstigen Terminwahl: in der Mitte
der Osterferien, statt wie sonst am Ende oder Anfang.

• Neues Curriculum für Mathematische Grundlagen 2
In einer Arbeitsgruppe unter der Leitung von Tim Haga und Teilnahme einiger Hoch-
schullehrer*innen der Informatik wird ein neues Curriculum erarbeitet, das Stochastik
mehr in den Vordergrund und Analysis mehr in den Hintergrund stellt. (Grund: einige
Lehrende benötigen für ihre LVs ein besseres Vorwissen der Studierenden im Bereich
Stochastik.)

1Eine Liste verwendeter Abkürzungen befindet sich unter http://www.szi.uni-bremen.de/abkuerzungen/.



• Projektwahl Master Informatik (5.4. bis 11.4.2016)
Bisher haben sich 13 Studierende relativ gleichverteilt für ein Masterprojekt angemel-
det. Es gibt insgesamt 8 Projekte, davon sind 6 Fortsetzungen von Bachelorprojekten.

• Einführungsveranstaltung Master Informatik (4.4.16)
Es waren circa 10 Personen anwesend, die meisten von ihnen haben ihren Bachelor
an anderen Unis absolviert.

• Veranstaltung Gründungsmanagement im FB 7
Der Veranstalter von Gründungsmanagement im FB 7 (Prof. Freiling) möchte diese
Veranstaltung in die anderen Fachbereiche der Uni hineintragen. Es sollen dort CPs im
Bereich General Studies erlangt werden können. Es ist geplant, dass die Veranstaltung
beim nächsten Überlick über die Wahlmodule vorgestellt wird. Eine weitergehende
Zusammenarbeit mit den Arbeitsgruppen der Informatik ist seitens Prof. Freiling
angedacht.

3. Erste Vorbereitung QM-Gespräch mit Rektorat (23.5.16)

• Erste Auswertung Kerndatensatz
Die Auswertung wird von Tim Haga vorgestellt. Die Kennzahlen wurden vom Re-
ferat 13 zur Verfügung gestellt und liefern Daten zu Exmatrikulationsgründen, Ab-
schlüssen, Studienabbrüchen etc. Die Auswertung wird auf den Seiten des SZI zur
Verfügung gestellt werden.

• Erste Auswertung Kohortenbefragung (3. Semester Bachelor, WiSe 15/16)
Diese Auswertung wird ebenfalls von Tim Haga vorgestellt und in Kürze auf den SZI-
Seiten veröffentlicht. Als Problembereiche werden von den Studierenden primär zu
viel Arbeit, ungünstiges Zeitmanagement und nicht funktionierende Gruppenarbeit
genannt.

• Kohortenbefragung im SoSe 16 (2. und 6. Semester Bachelor, sowie 4. Se-
mester Master)
Die Befragung besteht jeweils aus einem allgemeinen und einem fachspezifischen Teil.
Der allgemeine Teil für die Befragung der BachelorstudentInnen wurde zentral er-
arbeitet und liegt der SK vor. Ute Bormann wird einige Ergänzungsvorschläge an
das Referat 13 geben. Die SK beschließt zudem einige Fragen aus dem vorherigen
fachspezifischen Katalog zu streichen oder zu verändern und den Katalog um neu
spezifizierte Fragen für das 6. Semester Bachelor und das 4. Semester Master zu
ergänzen (insbesondere zum Projekt, zu einem Gesamtblick auf das Studium und zu
Zukunftsplänen).

• Tabelle für das QM-Gespräch
Ute Bormann stellt kurz die Erweiterung der Tabelle aus dem Anhang des Perspek-
tivpapiers vor, das 2015 im Rektorat abgegeben wurde. Bei der Erweiterung wurden
die zwei Spalten Status und Kennzahlen hinzugefügt und, soweit momentan möglich,
mit Inhalt gefüllt. Am 29.4.16 muss die Tabelle zusammen mit einem dreiseitigen
QM-Bericht des FB 3 im Rektorat abgegeben werden.

4. Verschiedenes
Ute Bormann wird im FBR anregen, dass die FBR-Protokolle auch auf den SZI-Seiten
veröffentlicht werden dürfen. (Die Veröffentlichung auf den FB3-Seiten ist momentan im
Verzug.)



Es wird darüber diskutiert, wie die Erstsemester noch besser über den Beginn der ESO in-
formiert werden können. Der StugA berichtet, dass die Stugenkonferenz sich dafür einsetzt,
dass den Erstsemestern zusammen mit den Immatrikulationsunterlagen ein Informations-
brief zugesendet wird. Die SK begrüßt diese Initiative. Außerdem wurde eine zusätzliche
Ankündigung auf die FB3-Seite gesetzt.

5. Terminplanung
Nächster Termin: 25.04.2016, 16:00 - 18:00


